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Neue WO - Die wichtigsten Änderungen für die Vereine auf einem Blick 
 
Damen bei Herren 
 
Spielerinnen dürfen entweder in weiblichen oder männlichen Mannschaften als Stamm- oder Reservespieler gemeldet 
und eingesetzt werden. In den Mannschaften des jeweils anderen Geschlechts derselben Altersklasse sind zusätzlich 
eine Meldung und ein Einsatz als weiblicher Ergänzungsspieler (WES) zulässig. Ergänzungsspieler sind Spieler einer 
Mannschaft, die nicht zur Sollstärke dieser Mannschaft beitragen.  
 
In der Altersgruppe Erwachsene ist die Anwendung auf die unteren Spielklassen (= ab Landesliga) gemäß WO A 1 
beschränkt (ab Landesliga), in der Altersgruppe Nachwuchs auf alle Spielklassen unterhalb der Verbandsebene. 
 
Herren bei Damen ist nicht mehr möglich!!! 
 

 
Spielgemeinschaften  

 
sind Mannschaften, die aus spielberechtigten Spielern eines führenden Vereins und genau eines aufgenommenen 
Vereins desselben Mitgliedsverbandes gebildet werden. Es ist nicht zulässig, dass ein Verein in verschiedenen 
Altersklassen bzw. deren Geschlechtern mit jeweils unterschiedlichen Vereinen Spielgemeinschaften 
bildet. Der aufgenommene Verein darf in der Altersklasse und dem Geschlecht, in dem er mit dem führenden Verein 
Spielgemeinschaften bildet, keine eigenen Mannschaften melden. Spielgemeinschaften können nur im Damen-, 
Mädchen- und Jungen-Spielbetrieb mit der Einreihung von maximal 2 Spielern des aufgenommenen Vereins je 
Mannschaftsmeldung gebildet werden. 

 

 
Modifiziertes Swaythling-Cup-System (1 Doppel, 6 Einzel) = Neues Pokalsystem 
 
1. A1 - B2 / 2. A2 - B1 / 3. A3 - B3 / 4. DA – DB / 5. A1 - B1 / 6. A3 - B2 / 7. A2 - B3 

 

 
Relegationsspiele werden im System „Jeder gegen jeden“ in Turnierform durchgeführt. 
 
Spielreihenfolge bei drei bzw. vier Mannschaften: 1. Runde:  1 - 3  2 - 4  /  2. Runde:  3 - 2  4 - 1  /  3. Runde:  2 - 1 3 - 4 
 

 
Neue km-Regel 
 
Beträgt die einfache Fahrtstrecke mehr als 60 km (bisher 40 km), können Wochentagsspiele (außer Freitag) nur dann 

angesetzt werden, wenn beide beteiligten Vereine einverstanden sind. 

 

 
Spielverlegungen 
 
Im Bereich des BTTV sind einvernehmliche Spielverlegungen (Beantragung = Verein und Genehmigung = Spielleiter) 
in click-TT vorzunehmen. 
 
Neu: Spielverlegungen auf andere Tage sind kostenpflichtig, gemäß BGO F 7 (noch keine Gebühr festgelegt) 
 

 
Reservespieler 
 
Ein Stammspieler, der in der vorangegangenen Halbserie an weniger als zwei Punktspielen seines Vereins in einer 
Mannschaftsmeldung der Damen oder Herren im Einzel teilgenommen hat, wird mit Beginn der darauf folgenden 
Halbserie automatisch zum Reservespieler. Dies gilt nicht für Spieler der jeweils untersten Damen- oder 
Herrenmannschaft eines Vereins. 
 
Ausnahme: ärztlich bescheinigten Schwangerschaft oder der Spieler hat in der der Halbserie mit den Mindereinsätzen 



 

 

unmittelbar vorangegangenen Halbserie im selben Verein an mindestens zwei Punktspielen in dieser 
Mannschaftsmeldung im Einzel teilgenommen. 
 
Die Erteilung und eine Aufhebung des Status als Reservespieler erfolgt für alle Spieler im Bereich des BTTV 
automatisch nach Abschluss der Halbserie -> keine Atteste, keine Ausnahmen mehr 
 
Der Status als Reservespieler wird automatisch mit Wirkung vom Beginn der folgenden Halbserie aufgehoben, wenn der 
Spieler in der vorangegangenen Halbserie an mindestens zwei Punktspielen seines Vereins in einer einzigen 
Mannschaftsmeldung bei Damen oder Herren im Einzel teilgenommen hat 

 

 
Toleranzen für die Spielstärke-Reihenfolge 
 
Für Mannschaftsmeldungen der Altersgruppen Erwachsene und Senioren gilt: 
Innerhalb der gesamten Mannschaftsmeldung einer Altersklasse darf kein Spieler hinter einem anderen gemeldet 
werden, dessen Q-TTR-Wert um mehr als 50 TTR-Punkte kleiner ist. Bei einer größeren Differenz als 50 TTR-Punkte 

liegt eine Abweichung von der Spielstärke-Reihenfolge vor, die gemäß WO H 2.4 zu behandeln ist. 
Innerhalb einer Mannschaft darf kein Spieler hinter einem anderen gemeldet werden, dessen Q-TTR-Wert um mehr als 
35 TTR-Punkte kleiner ist. 
 
Für Spieler der Altersgruppe Nachwuchs in Mannschaftsmeldungen der Erwachsenen gilt: 
• Die beiden Toleranzwerte erhöhen sich um jeweils 35 auf 85 bzw. 70 TTR-Punkte. 
• Die beiden Toleranzwerte erhöhen sich für Spieler des D-Kaders (oder höher) um jeweils 70 auf 120 bzw. 105 TTR-
Punkte.  
 
Für Mannschaftsmeldungen der Altersgruppe Nachwuchs gilt: 
Innerhalb der gesamten Mannschaftsmeldung einer Altersklasse darf kein Spieler hinter einem anderen gemeldet 
werden, dessen Q-TTR-Wert um mehr als 85 TTR-Punkte kleiner ist. Bei einer größeren Differenz als 85 TTR-Punkte 

liegt eine Abweichung von der Spielstärke-Reihenfolge vor, die gemäß WO H 2.4 zu behandeln ist. 
Innerhalb einer Mannschaft darf kein Spieler hinter einem anderen gemeldet werden, dessen Q-TTR-Wert um mehr als 
70 TTR-Punkte kleiner ist.  
 

 
Sperrvermerk 
 
Wenn in einer Mannschaft ein Spieler einen Sperrvermerk erhält, erhalten auch alle über ihm stehenden Spieler dieser 
Mannschaft einen Sperrvermerk. 
 

 
Mannschaftsführer 
 
Jede Mannschaft hat vor dem Mannschaftskampf einen verantwortlichen Mannschaftsführer auf dem 
Spielberichtsformular zu benennen, der allein zur Vertretung seiner Mannschaft berechtigt ist. Der Mannschaftsführer 
muss nicht zu den beteiligten Spielern gehören. 
 
Der Mannschaftsführer ist verantwortlich für die Wahrnehmung der in WO E und WO I geregelten Aufgaben. Er darf als 
einziger Protest gemäß WO A 19.1 einlegen und muss den Spielbericht unmittelbar nach Ende des 
Mannschaftskampfes unterschreiben. 
 

 
Nichtantreten 
 
Tritt eine Mannschaft in der Vorrunde als Gastmannschaft nicht an, wird das Spiel in der Rückrunde erneut bei 
der Heimmannschaft angesetzt.  
 
Tritt eine Mannschaft in der Rückrunde als Gastmannschaft nicht an, so sind der Heimmannschaft auf Antrag 
Fahrtkosten für das Hinspiel gemäß der Richtlinien des zuständigen Verbandes zu erstatten. 

 

 
Ergebnismeldung und Kontrolle 
 
Für alle Mannschaftskämpfe muss der Spielbericht bis spätestens 24 Stunden nach der im Spielplan festgelegten 

Anfangszeit erfasst worden sein. Die Verpflichtung für die Heimmannschaft bleibt auch dann bestehen, wenn das Spiel 
beim Gegner oder in einer neutralen Austragungsstätte stattfindet. 
 
Eine nicht erfolgte oder verspätete Eingabe (Erfassung) in click-TT wird im automatisierten Verfahren gemäß 
RVStO § 37 geahndet. KJ (€20) BJ (€30) VJ (€40) KE (€20) BE (€30) VE (€60) 
 

Die Gastmannschaft hat die Pflicht, die Korrektheit des in click-TT eingegebenen Spielberichts zu überprüfen und 
eventuelle Beanstandungen bis spätestens am 7. Tag nach dem Spieltermin dem Spielleiter mitzuteilen. 

 


